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Halle den 5 November
sZum Besuch des Kronprinzen Wie wir

in einer Nachricht aus Eisleben im provinziellen Theile der
heutigen Nummer des Tageblatts mittheilen dürfte wiederum
Aussicht sein daß Se Kaiserl Hoheit der Kronprinz dennoch
mit seiner Anwesenheit das Eislebener Lutherfest beehrt
Eine Bestätigung hierfür dürfte in folgender uns aus Eis
leben zugegangener Mittheilung liegen Am Donnerstag den
1 November früh wurde die hiesige Bahnhofs Jnspektion
seitens des Betriebsamts beauftragt die seit 4 Tagen still
gestandenen Arbeiten zum Ausbau eines königlichen Pavillons
mit aller Energie wieder aufzunehmen Daraus ließe sich
allerdings schließen da doch ein solcher Bau einen
ziemlich bedeutenden Aufwand von Geld verursacht daß
noch in letzter Stunde der Besuch des Kronprinzen oder
eines anderen Mitgliedes der Kaiserlichen Familie ange
meldet worden ist

sZur Lutherfeier Das zu nächsten Sonnabend
geplante Luther Bürgerfest verspricht nach den getroffenen
Vorbereitungen zu schließen an Großartigkeit alles früher
dagewesene Aehnliche weit zu überbieten Da der größte
Theil der Einlaßkarten s 1 bereits am Sonnabend ver
kauft war so dürften in den letzten Tagen dieser Woche
von den 1500 überhaupt nur zur Ausgabe gelangenden
Billets keine mehr vorhanden sein Wir möchten deshalb
Diejenigen welche jenes Fest mitfeiern wollen auffordern
sich baldigst Einlaßkarten zu besorgen Ueber das Programm
selbst ist nichts Neues zu berichten Anführen wollen wir
nur daß der von Herrn Oberlehrer Dr Richter gedichtete
Prolog vom Theaterdirektor Herrn Gluth gesprochen werden
und daß bei einigen lebenden Bildern das Stadtsingechor
geeignete Gesänge vortragen wird Für die Bequemlichkeit
des Publikums ist was Getränke Garderobe c anbelangt
in ausreichendstem Maße bestens gesorgt Auch wird die
Lözius sche Reitbahn gut geheizt sein In Bezug auf den
am Sonntag Nachmittag präzise /z 2 Uhr beginnenden Fest
zug können wir noch Folgendes mittheilen Am Zuge bethei
ligen sich 11000 Personen wir werden also bezüglich der
Anzahl der Theilnehmer die Nachbarstädte Wittenberg und
Erfurt weit hinter uns lassen Von der Länge des Zuges
kann man sich eine ungefähre Vorstellung machen wenn man
bedenkt daß die Gruppe der Gewerke und Innungen allein
die ganze Strecke vom Leipzigerplatz bis an das Steinthor
die ganze Magdeburgerstraße einnehmen trotzdem dieselbe in
Reihen von 6 Mann neben einander aufgestellt sein wird
Nach drei Stunden etwa 5 Uhr wird der Zug seinen
Endpunkt den Marktplatz erreicht und sich daselbst aufgestellt
haben Sobald dies geschehen ist wird der Zug der in der
Marktkirche unterdeß versammelten königlichen Universitäts
und städtischen Behörden nebst der gesammten Geistlichkeit
sich an die Ostseite der Marktkirche begeben woselbst die Ein

weihung des daselbst aufgestellten Denkmals stattfinden wird
Die 8 Wagengruppen des Zuges werden dem Rathhause
und Waagegebäude gegenüber Aufstellung finden während
die 170 berittenen Fleischer neben der Marktkirche sich auf
stellen Das von der Stadt engagirte Musikkorps der
12 Husaren wird in besonderen Kostümen unmittelbar vor
dem Gesangverein Sang und Klang herreiten Die Tri
büne wird genau in der Richtung der Rathhausgasse neben
dem Händeldenkmal errichtet werden Auf derselben werden
sich ca 350 Sänger ausstellen Hinter derselben wird eine
Kolossalbüste Luthers inmitten eines reichen Blumen und
Pflanzenschmuckes ihren Platz erhalten Nachdem die Sänger
ein passendes Lied vorgetragen haben wird eine kurze An
sprache gehalten werden worauf dann unter Glockenläuten
bengalischer Beleuchtung und Musikbegleitung sämmtlicher
Müsikkorps die Absingung des ganzen Ehorals Ein feste
Burg erfolgen wird Sodann wird der Zug durch die
Leipzigerstraße und Kleinschmieden abrücken und sich an ge
eigneten Plätzen auflösen Für das Publikum soll auf dem
Markte das Trottoir und der Fahrdamm freigehalten werden
Von Nachmittags 1 Uhr ab wird der Fahrverkehr sowohl
wie derjenige der Pferdebahn unterbleiben Ein schwüng
voller Aufruf wird die Bürger zu möglichst glänzender Illu
mination am Sonntag Abend auffordern Für die Schulen
wird am Sonnabend früh um 9 Uhr Festgottesdienst gehalten
werden und zwar für die etwa 2 3000 Volksschüler in
der Ulrichskirche von Herrn Diakonus Richter und für die
Bürgerschüler in der Marktkirche von Herrn Superintendent
Förster In beiden Kirchen wird die Liturgie durch einen
aus Schulkindern und Lehrern gebildeten gemischten Chor
gesungen werden

Jm Bürgerverein für städtische Interessen
wurden in der Sitzung am vorigen Sonnabend zunächst einige
Mittheilungen über die Lutherfeier gemacht worüber wir an
anderer Stelle berichten Sodann wurde im Anschlüsse an
den durch die Zeitungen veröffentlichten Aufruf des Herrn
Dr Thamhayn welcher wie im vorigen Jahre auch in
diesem Winter arme Kinder die nüchtern und hungrig zur
Schule kommen beköstigen will eine Sammlung unter der
zahlreichen Versammlung veranstaltet welche das erfreuliche
Resultat von 36 15 H ergab Den Hauptgegenstand
welcher Anlaß zu sehr lebhafter Debatte gab bildete die
Besprechung über die Stadtverordnetenwahlen Es wurden
schließlich für die 3 Abtheilung folgende Herren als Kandi
daten aufgestellt Für den I Bezirk Kaserneninspektor Lutze
sür den II Bezirk Dekorationsmaler Zander für den
III Bezirk Kunstgärtner Rosch für den IV Bezirk in erster
Linie für die ganze Periode Zimmermeister Dönitz und für
den verstorbenen Rentier Eamnitius als Ersatzmann
Zimmermeister Brügert Für den V Bezirk wird eine
nochmalige Besprechung stattfinden da der zur Wiederwahl
vorgeschlagene Professor vr Kohlschütter definitiv abge
lehnt hat Für die 2 Abtheilung wurden die Herren
Brauereibesitzer Schulze Professor Frey tag Kaufmann
Sachs und Maurermeister St ein häuf zur Wiederwahl

Beilage zum Halle schen Tageblatt

Kaufmann Bode zur Neuwahl vorgeschlagen Für die
1 Abtheilung sind vorgeschlagen die Herren Regierungsrath
Gneist Rittergutsbesitzer Roth Kaufmann Ernst und
Banquier Bethcke falls Letzterer überhaupt in Halle wähl
bar ist zur Wiederwahl an Stelle des Herrn Fabrikbesitzer
Jentzsch ist Kaufmann Ottomar Brandt in erster Linie
in zweiter falls Herr Bethcke nicht wählbar ist Direktor
Ziervogel und in dritter Linie Professor Dr Märcker in
Vorschlag gebracht

Allgemeiner Luther Commers der hiesigen
Studentenschaft Nachdem in der am Freitag dem
2 1 8 ein Luther Commers am Sonnabend dem 10 kjs
definitiv beschlossen ist welcher im Neuen Theater stattfinden

und um 8 Uhr o t seinen Anfang nehmen soll so macht
das Comite mittels Anschlags am schwarzen Brett noch
bekannt daß die Einzeichnung der Theilnehmer resp der zu
reservirenden Plätze bis Mittwoch 12 Uhr Mittags ersolgm
muß wozu eine Liste bei dem Herrn Portier der Universität
ansliegt Die Kosten welche den Theilnehmer erwachsen
und unter dieselben repartirt werden werden später am
schwarzen Brett bekannt gemacht werden Außerdem sollen
auch Zuschauerbillets ausgegeben werden deren Erlös dem
Fond des allgemeinen Lutherstipeudiums zu Gute kommen

soll Der Preis beläuft sich auf 50 g Stück und von
Freitag an werden diese Billets in der Buchhandlung von
I M Reichardt in der Sckulgasse zu haben sein

Hinsichtlich der Lutherfeier in der Gemeinde zu
Glaucha ist nach Besprechung mit den kirchlichen Gemeindeorganen
Folgendes bekannt zu geben Die Lutherfeier erstreckt sich wie überall
auf 2 Tage aus Sonnabend den 1V November und Sonntag den
II November Am Sonnabend den 10 November dem Geburts
tage Luthers Nachmittag 5 Uhr wird ein liturgischer Fest Gottes
dienst mit Ansprache in unserer Kirche stattfinden den Herr Pastor Knuth
abhalten wird Unser kirchlicher Gesangverein wird dabei abwechselnd mit
dem Gemeindegesang eineAnzahl Zwischengesänge ausführen die von dem
auch hierorts früher bekannten jetzigen Pastor und Privatdocenten
Uo tksol Spittain Bonn componirt sind Die kirchlichen Gemeinde
Organe Gem K Rath und Gem Vertr haben beschlossen sich in
Gemeinschaft an dieser Abendmahlsfeier zu betheiligen um dadurch
ihr freudiges Bekenntniß zu der Errungenschaft der evangelischen
Abendmahlsfeier auszudrücken Erwünscht ist aber daß auch mög
lichst viele sonstige Gemeindeglieder an dem heil Abendmahl theil
nehmen Programme zu diesem Gottesdienst werden besonders
gedruckt und können abgeholt werden bei den Herren Pastor Knuth
und Custos Däumig Auch wird dieser Nummer des Kirchl Anz
für jeden Leser ein Exemplar beigelegt werden Am 11 Novem
ber Sonntag wird Vormittag 10 Uhr der Predigt Festgottesdienst
stattfinden dem sich die Feier des h Abendmahls anschließen wird
Die Festpredigt wird Herr Pastor Palmis halten die Beichte und
Communion Herr Pastor Knuth Nachmittag S Uhr soll dann der
Kinder Festgottesdienst stattfinden den Herr Hülfsprediger Handrock
leiten wird Gott aber wolle unserer lieben Gemeinde von
diesem Fest einen reichen Segen geben

sDer Thüringisch Sächsische GeschichtS
oer ein legt zu seiner morgenden Sitzung im vorderen

aale der Restsuration zum Rosenthale eine kleine Samm
lung Lutherischer Schriften in Originaldrucken und einige
andere auf die Reformation bezügliche Bücher aus welche
sich im Besitze der königl j Umversitäts Bibliothek und der
Marienbibliothek befinden Der Zutritt ist auch NichtMit
gliedern von früh 11 Uhr an gestattet

sVortrag Herr Oberlehrer Dr Richter wird
am Donnerstag den 8 November im Vereine der Liberalen
einen Vortrag über Luther und seine Bedeutung sür die
Gegenwart halten

Gottesdienst Am Sonnabend den 10 November
Nachmittags 5 Uhr findet in der Kirche zu St Georgen ein
liturgischer Festgottesdienst statt

sAbendmahlsfeier Am Sonntag den 25 No
vember als am Todtenfeste wird nicht bloß an die Vormit
tagspredigt sondern auch an die Nachmittagspredigt die um
5 Uhr in der Kirche zu Glaucha stattfindet die Feier des
heiligen Abendmahls anschließen so daß an diesem Tage die
Feier des heiligen Abendmahls zweimal in dieser Kirche statt
finden wird

sKunstgeuuß Herr Otto Lehseld wird unter
Mitwirkung des Fräulein Jenicke und des Herrn Savits
vom großherzogl sächs Hoftheater zu Weimar am Freitag
den 16 November im Saale des Volksschulgebäudes
Shakespeare s König Richard III frei recitiren

Die Versammlungen der konfirmirten
Jugend der Gemeinde zu Glaucha im Monat November
werden 1 für die Jünglinge am Sonntag den 18 November
2 für die Jungfrauen am Todtenfest Sonntag den 25 No
vember jedesmal Nachmittag 2 Uhr stattfinden

sMissions Bazar Wir machen darauf auf
merksam daß der Misfionsbazar der Frauen und Jung
frauen Vereine von Glaucha und Neumarkt in Bälde statt
finden wird und bitten alle diejenigen die etwa noch Arbeiten
oder Gaben der Mission zugedacht haben dieselben baldigst
im Pfarrhause zu Glaucha abzuliefern

Versammlung Am vergangenen Sonnabend
hielt der hiesige Glockenklub im prächtig dekorirten Vereins
zimmer des Restaurants zur Glocke seine 100 Monats
versammlung ab welche festlich begangen wurde Nachdem
fünf neue Mitglieder aufgenommen waren wurde ein Ordens
fest gefeiert wobei unter Gesang und Ansprachen Herren und
Damen letztere mit von Herrn Konditor Lehmann gefertigten
Zucker Orden dekorirt wurden Als Abschluß dieser Feier
wird heute Abend im Prinz Karl ein Kränzchen abgehalten
werden

Bibellesezettel Wie alljährlich so sind auch
jetzt wieder für das neue Kirchenjahr das mit dem 1 Advent
seinen Anfang nimmt die Werder schen Bibellesezettel bei
Herrn Pastor Knuth unentgeltlich zu haben

Ordensverleihung Dem bisherigen Schul
arzt der Landesschule Pforta Geheimen Sanitäts Rath
vr Zimmermann zuKösen und dem Oberförster Gallasch
zu Heteborn im Kreise Oschersleben ist der Rothe Adler
Orden dritter Klasse mit der Schleife verliehen worden

fHallischer Turn Verein Der Hallische Turn
Verein hielt am Sonnabend Abend in seinem Vereinslokale

ß November 1883

Restaurant zum Rosenthal seine fällige General Versamm
lung ab welche sehr zahlreich besucht war Die vorgenom
mene Rechnungslegung ergab in halbjährlicher Einnahme
288 8 66 welcher eine Ausgabe von 245 40
gegenübersteht Die nunmehr vorgenommene Vorstandswahl
ergab als Vorsitzenden Seifenfabrikant Kobert als Turn
wart Turnlehrer Reuter als Schriftwart Goldarbeiter See
bach als Kassenwart Maschinenschlosser Wernicke als Geräthe
wart Schriftsetzer E Eckstein als Beisitzer die Herren Knauth
Herrmann und Albrecht Der Verein beschloß beim nächsten
Gauturntag zu beantragen daß 1 der Gauturnrath auf
2 Jahre gewählt werde und daß 2 die Unfallkasse des
Nordostthüringischen Turngauverbandes auch bei Sterbefällen
welche beim Turnen verursacht würden eine besondere Ent
schädigung zahle An dem Lutherfeste betheiligt sich der
Verein vollzählig und zwar in hervorragender Weise durch
Vorführung einer historischen Gruppe Das Denkmal Vater
Jahns in der Hafenhaide zu Berlin darstellend Nach Er
ledigung mehrerer interner Fragen wird die Versammlung
geschlossen

Kassengründung, Im Restaurant zur Moritzburg
hatten sich am Sonnabend Abend ca 200 Former von Halle
und Giebichenftein zur Besprechung über Gründung einer
Geschenkskasse für durchreisende Former eingefunden Man
bestimmte daß sich in jeder Fabrik ein Comite bilden solle
um Vorbereitungen zu dem qu Zwecke zu treffen und Theil
nehmer anzuwerben damit in einer demnächsten Versammlung
endgültig zur Gründung der Kasse geschritten werden könne
wie solche bei verschiedenen Handwerkern in anerkennens
werther Weise eingeführt sind

sFahrplan Aenderung Der bisher 4Uhr 50Min
Nachmittag von Leipzig abgehende und in Halle 5 Uhr 34 Min
eintreffende Personenzug wird vom 15 d M ab von Leipzig
Schkeuditz und Gröbers 5 Minuten früher verkehren und
3 Minuten früher also 5 Uhr 31 Min Nachmittag in
Halle eintreffen Strecke Halle Magdeburg bleibt unverändert

sTrichinenfund Heute wurde von dem Fleisch
beschauer Ernst Fritzsch in Trotha in einem beim Handarbeiter
Löffler in Seeben geschlachteten Schweine Trichinen vorgefunden
Das Fleisch mußte auf polizeiliche Anordnung vernichtet wer
den Der Besitzer des Schweines erleidet keinen Schaden
da er dasselbe versichert hatte

sEichhorn Jagd Am Sonnabend Nachmittag
umlagerte eine große Schaar Kinder das Thor des alten
Kliniksgartens Grund davon war ein Eichhörnchen das auf
bis jetzt unerklärliche Weise dorthin gelangt war und seine
Zuflucht auf einem Kastanienbaume gesucht hatte wo es sich
in einem Staarkasten häuslich einrichtete Lange überlegte
man wie man des Thierchens habhaft werden möchte bis
ein pfiffiger Bäckerjunge mit affenartiger Geschwindigkeit auf

den hohen Baum kletterte die Oeffnung des Kastens mit
seiner Mütze verstopfte den Kasten abriß und mit demselben
unter dem Gejohle unserer lieben Straßenjugend verschwand

sDer Niedergang der Jagd auf Reb
hühner ist vom Bezirksrath der königl Regierung zu
Merseburg auf den 17 November d Js für den Umfang
des Regierungsbezirkes Merseburg festgesetzt worden Gleich
zeitig wird zur Vermeidung von Zweifeln bemerkt daß an
dem genannten Tage selbst die Jagd nicht mehr ausgeübt
werden darf

sKeilerei Am Sonntag Abend fand auf der Dorf
straße in Trotha zwischen Studenten und Ortseinwohnern eine
große Keilerei statt Baumpfähle und Spaten bildeten die
Waffen doch sollen erhebliche Verletzungen weder auf der
einen noch auf der andern Seite vorgekommen sein

sUnglücksfall Gestern Mittag starb plötzlich
bei dem Mittagessen im Lokale der Volksküche der frühere
Amtmann Schlegel Ein Herzschlag hatte seinem Leben ein
Ende gemacht

Staudesamt Halle Meldung vom 3 November
Aufgeboten Der Eisendreher Lorenz Gustav Theodor

Flöthe und Natalie Alma Weigell Leipzigerstraße 89
Der Registrator Max Louis Ferdinand Richter u Friederike
Henriette Marie Kalze kl Brauhausgasse 17 Der
Rittergutsbesitzer Alwin Oskar Peter Forbach und Wil
helmine Clara Schnapperelle Mühlweg 24

Eheschließungen Der Knecht Friedrich Wilhelm
Franz Böhme und Hedwig Höpsner Weingärten 7 Der
Glaser Franz Wilhelm Küntzlin und Johanne Friederike
Koch kl Brauhausgasse 3 Der Schuhmacher Carl
Reinhold Wenzel und Henriette Louise Franziska Pfeiffer
Friedrichstraße 5 Der Schmied Ludwig August Reichert
und Caroline Friederike Emma Beyer Lindenstraße 5
Der Bahnarbeiter Wilhelm Franz Meinhardt und Rosina
Steinert Mühlrain 2 Der Dienstmann Carl Wilhelm
Franz Schade und Emma Clara Bräunlich Wörmlitzer
straße 31 Der Schuhmacher Friedrich Hermann Schmidt
uud Auguste Emilie Aßmus Oberglaucha 41 Der Seiler
August Schmidt und Emma Antonie Siedentopf gr Märker
straße 7 Der Tischler Heinrich Rudolf Riede und
Bertha Caroline Schulze gr Ulrichstraße 50 Der
Bäcker Erdmann Max Paul Rappsilber und Alwine Hobusch
Giebichenftein

Geboren Dem Handelsmann Gustav Edner an der
Moritzkirche 5 ein S Hermann Paul Dem Schneider
Gustav Schäfer Schülerhof 1 ein S Carl Gustav Curt

Dem Former Louis Theuerkauf Schülershof 15 eine T,
Alwine Louise Martha Dem Schmied Carl Mätschke
Scharrngasse 3 ein S Otto Rudolf Dem Droschken
kutscher Friedrich Hermstädt Thalgasse 6 ein S Max
Friedrich August Dem Handelsmann Paul Schnabel
Albrechtstraße 12 ein S Eine unehl T Cntbindungs
Jnstitut

Gestorben Des Werkführer Friedrich Wernecke Ehe
frau Emilie geb Hartwig 30 I 6 M 26 T Phthisis
Harz 16a Des Pastor sinerit David Weidel Ehefrau
Auguste geb Hahn 76 I 7 M 4 T Lungenlähmurih



Schulberg 6 Des Diener Wilhelm Deparade T Marie
3 M 2 T Krämpse Thorstraße 10 Des Handarbeiter
A Haase T Emma 6 I 2 M 29 T Diphtheritis
Klinik Des Kutscher Carl Sondershausen S Fritz
8 I 16 T Croup Schimmelstraße 8 Des Schmied
August Koch T Anna 1 M 8 T Atrophie kleine Ulrich
straße 4 Des Korbmacher Johann Schäfer S Gustav
1 I 3 M 21 T Gehirnhautentzündung Hoher Kräm 4

Städtische Kommissionen
Kommission zur Vorberathung der Wahl eines Stadt

schulraths
Sitzung am Dienstag den 6 November cr Nach

mittags 6 Uhr im Magistrats Sitzungszimmer

Ans den Rachbarstaaten
Mittweida 2 November Am gestrigen Nachmit

tag in der 6 Stunde ist der 46 Jahre alte Zimmermann Karl
August Geißler aus Königshain während er mit Waldarbeit
beschäftigt war im Königshainer Walde von einem noch
unermittelten Manne durch einen Schuß in die rechte Brust
schwer verletzt worden so daß an dem Aufkommen des Ge
troffenen welcher Vater von 8 unerzogenen Kindern ist
gezweifelt wird

Zittau Von Einführung einer neuen Branche in
unsere Lausitz kann von hier gemeldet werden Anfangs
dieses Monats ist hier eine Fabrik englischer Gardinen er
öffnet welche von den im sächsischen Voigtlande und in
England gewebten sich dadurch unterscheiden daß sie nicht
wie jene aus Baumwolle sondern aus Nessel gespinnst
erzeugt werden Es ist dies eine Spezialität die zum ersten
Mal an den Markt kommt Der dieser Nesselfaser eigen
thümliche Lüster und das dadurch hervorgerufene schöne
Aussehen verbunden mit schönem Faltenwurf und der Halt
barkeit der in Rede stehenden Gardinen wird hoffentlich
den Artikel bald zu einem stark begehrten machen

Camburg 1 November Eine der brennenden
Fragen Camburgs geht ihrer baldigen Lösung entgegen die
Besetzung der Braumeisterstelle Dieselbe war mit 4000
Mark Einkommen ausgeschrieben was eine Anmeldung von
152 Bewerbern herbeiführte Von diesen sind 11 aus die
engere Liste gesetzt und je 5 und 6 davon sollen für zwei
bestimmte Tage eingeladen werden sich persönlich einzu
finden die Brauereilokalitäten und Keller anzusehen und
dabei ihre Ansichten über den zu übernehmenden Betrieb
zu äußern Hiernach soll erst die Wahl stattfinden

Universitiitss Nachrichten
Der Privatdozent Dr msä st Mil Friedrich

Fuchs in Bonn ist zum außerordentlichen Professor in der
medizinischen Fakultät der dortigen Universität ernannt
worden

Wissenschaft Kunst Literatur
Ein werthvolles Bibelmanuskript Wie

die vatikanischen Blätter melden wurde vor wenigen Tagen
in der Bibliothek der Propaganda ein noch aus dem zweiten
Jahrhundert nach Christus stammendes koptisches alt ägyp
tisches Bibelmanuskript entdeckt das nach der Septuaginta
angefertigt wurde Die Lücke im Buche Hiob in der Sep
tuaginti wird nun ausgefüllt werden können

Vermischtes
Berlin 2 November Das Centralblatt der Bau

verwaltung veröffentlicht heute die Resultate der Unter
suchungen die von Ingenieur Rietschel im Auftrage des
Kultusministeriums über die Zusammensetzung der Luft in
hiesigen höheren Lehranstalten ausgeführt wurden Die
Untersuchungen bezogen sich auf den Gehalt an Kohlensäure
der in der atmosphärischen Luft 0 6 p M beträgt und nach
Pettenkoser 1 0 p M nicht übersteigen darf wenn die
Athmungsorgane normale bleiben sollen Das ungünstigste
Resultat ergaben die Untersuchungen im Friedrich Wilhelms
Gymnasium dessen Klassen mit Kachelöfen geheizt werden
und keinerlei Ventilationsvorrichtungen besitzen Hier betrug
der Kohlensäuregehalt schon vor Beginn des Unterrichts um
8 Uhr 1 p M und stieg bis 1 Uhr auf 8 25 p M
Dabei muß bemerkt werden daß auch eine Lüftung durch
längeres Oeffnen von Thür oder Fenstern in der Zeit nicht
stattfand Die innere Temperatur betrug dabei 10 15 Gr
Celsius die äußere 5 Gr C Im Wilhelm Gymnasium
welches eine Warmwasserheizung und Fenster und Thür
jalousien besitzt wurden während der Untersuchung in den
kurzen Zwischenpausen die Thüren geöffnet Bei einer
inneren Temperatur von 12 5 Gr C und einer äußeren
von 4 5 Gr betrug der Kohlensäuregehalt um 8 Uhr
0 5 p M Er stieg in der ersten Stunde auf 3 3 p M
fiel nach der ersten Zwischenpause wieder und stieg unter
ähnlichen Schwankungen bis 1 Uhr auf 4 1 p M Die
Klassen des königlichen Luisen Gymnasiums besitzen Lust
heizung und eine Luftableitung nach einem Absaugeschacht
im Dachboden Auch hier wurden die Thüren wiederholt
geöffnet Die Außentemperatur betrug j 1 0 Gr C die
Jnnentemperatur j 17 75 bis 19 75 Gr Um 8 Uhr wurden
0 6 p M Kohlensäure konstatirt die unter Schwankungen
um 10 Uhr den höchsten Stand von 1 95 p M erreichte
Im neuen Joachimsthal schen Gymnasium lagen die Verhält
nisse am besten Auch hier werden die Räume durch Luft
heizung erwärmt und durch Absaugeöffnungen in der Decke
ventilirt Bei einer Außentemperatur von 7 0 bis
4 3 5 Gr und einer inneren Temperatur von 17 5 bis
18 0 Gr C stieg der Kohlensäuregehalt nicht über 1 28 p M
und betrug durchschnittlich 1 0 p M Also nur in diesem
einen Gymnasium war es unter wiederholtem längerem
Oeffnen der Thüren möglich eine gesunde Luftzusammen
setzung zu erhalten Aehnliche Untersuchungen in den Lehr
anstalten der Provinz dürften gleich ungünstige vielleicht
noch ungünstigere Resultate ergeben

Berlin 3 November Das Leiden, welchem Erlie
st ine Wegener gestern erlegen ist wird der Nat Ztg
As die Bright sche Nierenkrankheit bezeichnet trotz der zu

weilen außerordentlich heftig auftretenden Schmerzen und
trotz der langen Dauer des Leidens hatte die Künstlerin
ihren Lebensmuth und die Freude an ihrer Thätigkeit be
halten ihr Humor der das Publikum stets begeisterte
ließ sie auch über die eigenen Leiden triumphiren So hat
sie fast bis in die jüngste Zeit hinein an dem Gedanken
eine Gastspielreise nach Amerika zu unternehmen mit Aus
dauer festgehalten und von Herrn Direktor Lebrun auch
schon das Versprechen für einen einjährigen Urlaub erhalten
Erst als zu jenem tückischen Leiden sich noch eine Nerven
krankheit gesellte machte die so früh Verblichene sich mit
dem Gedanken vertraut daß die Genesung wohl lange noch
auf sich warten lassen werde Daß die Katastrophe so früh
eintreten werde davon hatte weder sie noch einer ihrer
Angehörigen eine Ahnung

Wien 30 Oktober Die Pr der wir die Verant
wortung für ihre Meldung überlassen schreibt Wir er
halten folgende eben so unglaubliche wie streng verbürgte
Mittheilung Zu dem Oberlehrer einer hiesigen Kommunal
schule kam dieser Tage ein junger Mann und bat um Aus
wechslung seines auf einen Mädchennamen lautenden
Schulzeugnisses gegen ein Zeugniß mit einem Knaben
namen Erstaunt fragte der Lehrer wie man an ihn ein
solches Ansinnen stellen könne Der junge Mann bat den
Lehrer er möge doch sein Gesicht näher ins Auge fassen er
werde in ihm eine seiner ehemaligen Schülerinnen er
kennen Ich erinnere mich, antwortete der Lehrer Sie
sehen einer meiner Schülerinnen auffallend ähnlich aber der
Backenbart der Schnurrbart Hierauf produzirte der
junge Mann einen Bescheid der Statthalterei in welchem
anerkannt wird daß er das Recht habe einen Knabennamen
zu führen und worin zugleich der Schullehrer angewiesen
wird das Zeugniß entsprechend zu ändern Der Knabe hat
in der That von seinem neunten bis zu seinem sechzehnten
Jahre Mädchenkleider getragen hatte das Haar in Zöpfe ge
flochten sich als Mädchen aufgeführt dem Unterricht in weib
lichen Handarbeiten beigewohnt und erst in jüngster Zeit
als bereits auf seinen Wangen sich die Zeichen der Männ
lichkeit zeigten und er in eine Handelsschule geschickt werden
sollte reklamirte er sein Knabenrecht

Ein verwegener Raubanfall ist vor einigen
Tagen in Wien bei Hellem Tage an Niemand Geringerem
als an der Gattin eines Ministers verübt worden
Die Gemahlin des Landesvertheidigungs Mimsters Frau
Gräfin Caroline Welsersheimb kehrte von einem Besuche
den sie abgestattet hatte in ihre Wohnung in der Teinfalt
straße 4 zurück Beim Hausthore stand ein junger Mann
welchem die Gräfin keine weitere Beachtung schenkte Als
die Dame einige Stufen der zu ihrer Wohnung führenden
Treppe erstiegen hatte fühlte sie sich plötzlich von dem Un

bekannten der ihr gefolgt war am Arme erfaßt Die
Gräfin welche sich in gesegneten Umständen befindet stieß
Hilferufe aus Der Attentäter entriß der Gräfin ein Täsch
chen welches sie zugleich mit einem Sacktuche in der Hand
trug auf gewaltsame Weise und ergriff hierauf schleunigst
die Flucht In der Potierloge war gerade Niemand an
wesend und die Diener der Ministersgattin welche auf die
Hilferufe herbeieilten konnten den Verbrecher nicht mehr
einholen In dem Täschchen in welchem der Attentäter
Geld vermuthet hatte befanden sich nur einige auf den
Namen der Gräfin lautende Visitenkarten Minister Graf
Welsersheimb machte von dem Raubanfalle direkt dem Po
lizei Präsidium Anzeige und es ist selbstverständlich daß
sich die Polizei mit dem Vorfalle sehr angelegentlich beschäf
tigt bisher ohne jeden Erfolg

Geestemünde 29 Oktober Das der hiesigen
Rhederei W Riedemann gehörige Schiff Erwin ist am
26 Juli in der Nähe von Kap Horn verbrannt Nachdem
der Kapitän I Kühlken die Nachricht bereits durch De
pesche gemeldet hat er am 11 September von Punta Are
nas aus einen ausführlichen Bericht erstattet welcher wie
derum bestätigt daß Feuer der gefährlichste Feind der
Schiffführt ist Das Schiff hatte am 4 Mai Liverpool
mit gwem Winde verlassen überschritt am 3 Juni den
Aequator und konnte nach einer zweimonatlichen Reise die
Ostspitze der Staateninseln umsegeln Stürme aus west
licher Richtung traten jetzt ein daS Schiff hielt sich bei
72 Gr W L Am 23 Juli wurde ein sonderbarer Geruch
in der Kajüte bemerkt der in der folgenden Nacht stärker
wurde auch drang Rauch durch die Fugen der Seiten
wände in die Kajüte Die Mannschaft überzeugte sich daß
Feuer zwischen der Ladung ausgebrochen sei Die Luken
wurden luftdicht verschlossen und Planken darüber gelegt
auch sonstige Sicherheitsmaßregeln getroffen Das Feuer
griff nun weiter um sich am 25 brannte der große Mast
Wanten Pardunen und Stagen wurden lose die Boote
wurden ausgesetzt mit Proviant und Wasser versehen und
das Schiff am 26 früh verlassen Zehn Minuten nach
Verlassen des Schiffes explodirte die Vorluke die Trümmer
des Lukenhauses flogen hoch in die Luft das Vorderschiff
war jetzt ein Feuer und bald stand das ganze Schiff in
Flammen Die Mannschaft ruderte nun nach dem Lande

es waren die Falllandsinseln fand aber keinen Platz
um zu landen sondern nur steile Klippen und hohe Schnee
berge Nach acht Tagen endlich am 3 August erreichte
man die englische Missionsstation Unshnmia im Beagle
Channel und fand hier freundliche Aufnahme Am 3 Sep
tember ging die Mannschaft an Bord des französischen
Kriegsschiffes Romanche und langte am 8 in Punta
ArenaS an von wo sie mit dem nächsten Dampfer der
Kosmoslinie in die Heimath zu segeln gedenkt

sUnter dem Einfluß der elektrischen Aus
stellung hat sich in Wien eine Art Argot ausgebildet
das sich in seltsamen Wortbildungen gefällt So sagt man
statt Taschenuhr Zeitograph statt Schnupftuch Nafophon
statt Briefträger Billetophor statt Binokel Zwickroskop
ja sogar statt Hund Bellerophon

sEin Kamps mit einem Wahnsinnigen
Die pariser Zeitungen berichten über einen in Clichh statt
gefundenen furchtbaren Kampf mit einem Tobsüchtigen

Vor einigen Tagen kam die Frau des Schreiners Tr6zel
zu dem Polizeikommissar ihres Viertels und theilte ihm
mit ihr Mann der bereits früher an Raserei gelitten
und mehrere Monate im Irrenhause zugebracht hatte sei
wieder tobsüchtig geworden Es wurden infolge dessen zwei
Polizisten abgesandt um ihn ins Hospital zu bringen
Als die Beamten ins Haus kamen hörten sie der Wahn
sinnige habe sich in einem kleinen Zimmer des Erdgeschosses
verschanzt und bedrohe Jeden mit dem Tode der sich ihm
nähere Das Zimmer hatte ein Fenster nach der Straße
Trözel hatte dies Fenster durch Vorrücken eines schweren
Schrankes unzugänglich gemacht Eine Thür mit einem
Glasfenster führte auf einen Hausgang vor diese Thür
hatte der Wahnsinnige einen schweren Tisch gestellt Auf
diesem hatte er vollständig nackt Platz genommen
er schwang ein langes Messer und rief fortwährend Wer
mein Hausrecht verletzt ist des Todes Da Trözel ein
Mann von herkulischem Körperbau ist nahmen die beiden
Polizisten den Kampf nicht auf sondern erklärten auf dem
Kommissariat ohne Hilssmannschaften könnten sie ihre
Aufgabe nicht erfüllen Der Kommissar begab sich mit
acht Schutzleuten jetzt an Ort und Stelle Eine dichte
Menge von Neugierigen hatte unterdessen die Straße und
das Haus besetzt und nur mit Mühe konnten sich die
Beamten ihren Weg bahnen Sie bewaffneten sich mit
schweren Holzscheiten im Hofe wurde gerade das Brenn
holz für den Winter gespalten und stürmten in regel
rechtem Angriff die Thür Jetzt entwickelte sich eine blutige
Metzelei Während die Polizisten mit voller Wucht ihre
Holzscheite auf den Wahnsinnigen niedersausen ließen stach
dieser nach rechts und links mit dem Messer um sich und
in wenigen Atinuten waren fünf Polizisten kampfunfähig
Einem war die Pulsader durchgeschlagen ein Zweiter hatte
eine furchtbare Wunde quer über dem Schädel ein Dritter
einen Stich im Rücken dem Vierten war der Arm gespal
ten und dem Fünften hatte der Rasende ein Auge verletzt
Die drei noch unverwundeten Beamten trugen ihre Kame
raden ins Hospital und der Kommissar telegraphirte an
den Präsekten um Hilfe Der Wahnsinnige benutzte diese
Zeit um sich auss Neue zu verschanzen Dabei stieß er
gräßliche Laute aus und rief Ihr schändet meine Woh
nung Ihr müßt Alle sterben I Ein Arzt machte den
Vorschlag man solle den Rasenden betäuben Ein benach
barter Apotheker bereitete schnell einen Schlastrunk und
man reichte diesen dem Wahnsinnigen durch das zerbrochene
Thürfenster und redete ihm zu er möge trinken Trszel
aber goß den Trunk an den Boden und wälzte sich dann
in der Blutlache umher immer noch ein Messer in der
Hand schwingend Unterdessen hatte der Präsekt drei be
rittene Gensdarmen zu Hilfe gesandt Diese unterstützt
durch vier Schutzleute näherten sich vorsichtig der Thür
und warfen sich als Trszel am Boden kauerte auf einmal
unversehens auf ihn Nach langem und heftigem Ringen
gelang es ihnen endlich den Unglücklichen zu binden und
wegzuführen Ein Gendarm und ein Polizist erlitten da
bei noch gefährliche Verletzungen Der Zustand der ins
Hospital gebrachten Polizisten flößt Besorgnisse ein

sKamps mit einem Bären Ueber einen ent
setzlichen kürzlich in einem ruthenischen Gebirgsdorfe Gali
ziens mit einem Bären geführten Kampf wird in österreichischen
Blättern berichtet Eine halbe Meile abseits vom Dorfe
befindet sich auf einem Bauerngute eine solid gebaute Win
terwohnung sammt Viehstall unter einem Schindeldache
Drei kräftige Bauernburschen mit einem Hirtenknaben trieben
am Abend die Schafe und das Rindvieh in die bezeichnete
Stallung schloffen dieselbe mit den festen hölzernen Riegeln
und begaben sich auf ein zweihundert Schritte entferntes
Kartoffelfeld um dasselbe vor dem Einfalle der in ganzen
Rudeln umherziehenden Wildschweine zu bewachen Um
Mitternacht da sie beim lodernden Feuer saßen hörten sie
ein fürchterliches Brüllen der Ochsen im Stalle sie eilten
dahin und fanden die Thür aufgebrochen sowie einen großen
Bären der die Ochsen überfallen hatte Ohne sich zu be
denken stürzten zwei der Bursche mit Knitteln bewaffnet
iu den offenen Stall um den Bären zu vertreiben Der
Bär Wß seine Beute los ergriff den ersten Burschen mit
den Vordertatzen zermalmte ihm durch drei Bisse den
Hirnschädel und warf ihn todt zu Boden Dann faßte er
den zweiten Burschen warf ihn nieder zerfleischte ihm die
Brust den Oberarm und die Schenkel legte sich über ihn
und saugte das hervorströmende Blut auf Der Unglückliche
hatte noch so viel Geistesgegenwart dem dritten Genossen
zuzurufen Lieber Paul fliehe denn ich bin schon verloren
In der Angst flüchtete sich dieser auf den Dachboden des
Hauses und da er bei der hellen Nacht den Bären über dem
Körper seines Kameraden liegen sah ergriff er eins zur
Hand befindliche Heugabel und stieß mit derselben von oben
auf den Bären um ihn von dem Körper des noch stöhnen
den Burschen zu vertreiben Der Bär richtete sich aus und
machte einen Versuch an der starken Dielenwand hinauszu
kriechen Als Paul dies sah flüchtete er sich durch eine
Oeffnnng auf das Dach der Bär tödtete unterdessen noch
drei Stiere und einige Schafe verließ dann das Gebäude
und fand vor demselben den kleinen Hirtenknaben schreiend
und weinend er faßte denselben mit einer Tatze am Rücken
zerriß ihm das Hemd sammt dem starken Bauern Lovenrocke
und warf ihn dann etwa zwei Klafter weit in einen Graben
wo der Knabe sich eine Rippe brach Dann ergriff der Bär
noch ein Schaf und suchte das Weite Vor Sonnenaufgang
war er einem alten Bauer etwa eine Meile von Perehinsko
entfernt begegnet und wollte sich aus diesen werfen aber
mehrere Waldarbeiier eilten zu Hilfe und verscheuchten das
Ungethüm

Nicht übel s Kürzlich wurde in der kleinen
russischen Festung Nowo Georgiewsk em Herr angehalten
welcher sich Aufzeichnungen und Notizen über die Festungs
werke gemacht hatte Wie der Schlesischen Zeitung ge
schrieben wird entpuppte sich derselbe als ein französischer
Offizier der erst vor Kurzem die Gastfreundschaft dec
General Gouverneurs Gurko genossen hatte Der General



hatte ihm auch in bereitwilligster Weise die Genehmigung
zur Besichtigung einiger militärischen Etablissements ertheilt
General Gurko ließ sich den Betreffenden vorführen stellte
ihn über den begangenen Vertrauensmißbrauch zur Rede
und behielt schließlich das die Aufzeichnungen des Offiziers
enthaltende Buch zurück In letzterem befanden sich auch
Bemerkungen über einzelne russische Generale die General
Dragomirow während seiner jetzigen Anwesenheit in Frank
reich gelegentlich gemacht haben soll Der General Gouver
neur fand dabei sich selbst betreffend nachstehenden Passus

General Gurko liebt zu sprechen und hascht nach Popu
larität als General ist er trotz seines Renommees nicht
bedeutend Wie General Gurko solche wohlwollende
Empfehlung seines Kollegen in der General Adjutantnr
Dragomirow aufgefaßt hat ist selbst in den Kreisen welche
der Affaire in Folge der von General Gurko erstatteten
Meldung dienstlich näher getreten sind nicht bekannt ge
worden Der betreffende französische Offizier mußte jedoch
Rußland verlassen ohne sein Notizbuch mitnehmen zu können

sJn Betreff der Untersuchung zur Ermit
telung der Mörder des Apothekergehilsen Lienhardt und
des Soldaten Adels in Straßburg haben die seitens der
Behörde mit großer Umsicht unv Energie sortgesetzten Unter

suchungen insofern zu einem Ergebniß geführt als es ge
lungen ist den Mann zu ermitteln unv zu verhaften welcher
in der Mordnacht an einem Hanfe der Straße Wo der
FuchS den Enten predigt Einlaß begehrte und fand Er
ist von Beruf Schuhmacher ein Kollege von ihm ist gleich
falls in Haft genommen worden Es steht zu hoffen daß
damit die Fährte gewonnen ist welche zur vollständigen Klar

legung der Verbrechen und zur Ergreifung der sämmtlichen
Betheiligten führen wird Das in der Storchen Apotheke
vorgefundene Rezept ist allem Anschein nach entweder ein
Original oder eine Nachahmung eines schweizerischen Rezepts
Es wird auch eine schweizerische Stadt genannt in welcher
sich ein Arzt mit dem auf dem Rezept genannten Namen
befinden soll Der erstere der beiden Verhafteten hat sich
in jener Stadt aufgehalten und sollen noch mehrere derartige
Rezepte bei ihm aufgefunden worden sein Die Straßb
Post veröffentlicht eine Bekanntmachung der Staatsanwalt
schaft mit Steckbriefen gegen zwei Arbeiter aus Hönsheim
die des Mordes an dem Soldaten Adels dringend verdächtig
sein sollen Der Kaiser hat durch den Bürgermeistereiver
walter Stempel der Frau Wittwe Lienhardt die Summe
von 300 Mk überreichen lassen Herr Stempel hat der
selben außerdem noch 80 Mk als städtischen Beitrag über
geben Von Alt Straßburg scher Seite sind für die Familie
bis jetzt etwa 9000 Mk gesammelt

Zur Ermordung der Sarah Becker wer
den jetzt m St Petersburg Einzelnheiten kolportirt welche
kaum einen Zweifel laffen daß die Mörderin S w in
ihrem Geliebten dem verabschiedeten Polizeilieutenant B
einen Komplizen wenigstens einen Mitwisser hatte In der
Nacht des 27 August an dem die verhängnißvolle That
stattgefunden soupirten die beiden die Gouvernante S und
der Beamte B in einem separaten Kabinet des Restaurant
Dussaux Die Unterhandlung drehte sich um einen ausge
führten Coup Verschiedene Personen versichern gehört zu
haben daß B zu seiner Gefährtin saM Denke daran
daß Du Dir als Ziel gesteckt hast ein g nügendes Vermö
gen zusammenzubringen um mich von meiner Frau völlig
freimachen und Dir allein angehören zu können In Ver
folgung dieses Zieles hat Fräulein S die Becker ermordet
Die aus der Leihkasse verschwundenen Sachen fanden sich
vollzählig laut den Angaben der Mörderin in Finnland
wohin sie von ihrem Geliebten B geschafft worden sind
Letzterer leugnet jede Mitschuld obgleich er zugiebt gewußt
zu haben daß das Geld und die Sachen die ihm die Gou
vernante übergab aus einem Diebstahle herrühren Es ist
anzunehmen daß die gerichtliche Untersuchung gegen die
Mörderin ähnlich wie gegen den jungen Golubjew welcher
seinen Bruder erschlagen hat eingestellt werden wird da
ihre geistige Fähigkeit von den Aerzten sehr in Zweifel ge

zogen wird
fDie vulkanische Eruption in Java Lloyd s

Agenten in Batavia berichten unterm 15 September noch
Folgendes Seit dem Abgang der letzten Post hatten wir
einen Besuch von Mr Schint unserem früheren Unteragen
ten in Anjer dem es glückte aus diesem Orte mit seinem
Leben zu entkommen obwohl sein ganzes Eigenthum völlig
vernichtet wurde Die Zerstörung von Anjer am 27 August
schildert Mr Schint wie folgt Am Sonntag den 26 August
wurden aus der Richtung von Krakatau laute Schalle und
Detonationen hörbar und gegen Abend wurde das Meer
ungewöhnlich erregt und das Wasser nahm eine Farbe von
Tintenschwärze an Es wurden indeß keine Besorgnisse für
die Sicherheit der Stadt gehegt und während der Nacht
ereignete sich nichts Am nächsten Morgen um 6 Uhr begab
sich Mr Schint nach der Bucht um den Ankerplatz seines

Bootes zu besichtigen Während er damit beschäftigt war
ergoß sich ohne die mindeste Warnung eine ungeheure etwa
30 Meter hohe Fluthwelle über Anjer welche den Ort gänz
lich ruinirte und etwa zwei Meilen landeinwärts eindrang
Mr Schint rettete sein Leben nur indem er in eines seiner
nahe gelegenen Boote sprang sieben Mitglieder seiner Familie
befinden sich indeß unter den Opfern dieser Hochfluth Die
wenigen Ueberlebenden flüchteten so gut es anging in das
Innere aber ihre entsetzliche Lage verschlimmerte sich indem
die Atmosphäre pechschwarz wurde und siedender Schlamm in
Strömen herabfiel Gegen 10 Uhr Morgens ergoß sich eine
zweite Fluthwelle muthmaßlich höher als die erste obwohl
ihre Höhe wegen der Dunkelheit nicht geschätzt werden konnte

über den Ort Um diese Zeit hatten sich indeß die meisten
derjenigen welche die erste Woge überlebt hatten landein
wärts begeben Die Küste von Java von Maock im Norden
bis zum dritten Kap von Java im Südwesten hat ihre Ge
staltung gänzlich verändert da das Meer bis auf eine halbe
Meile landeinwärts eingedrungen ist Tausende von Kokos
nußpalmen sind vernichtet und zweihundertjährige Banian
biiume entwurzelt und weggeschwemmt worden große Korallen

massen im Gewicht von je 400 500 Picols wurden vier
Meilen landeinwärts geschleudert und hinter Anjer hat sich
ein großer Salzwassersee gebildet u s w Kapitain
E Tidmarsh von dem Schiffe Bay os Naples welcher
am 18 September in Singapore ankam berichtet über das
Elementarereigniß Wir ankerten hier Singapore heute
96 Tage von Penarth von denen wir 24 auf der Reise
von Sunda zubrachten Bei der Ankunft daselbst am
21 August regnete es Asche und Bimstein in Strömen
Als wir uns der Meerenge näherten fuhren wir durch eine
Bank von Asche und konnten nur eine halbe Meile in der
Stunde zurücklegen Nachdem ich in klares Wasser gelangt
segelte ich den Rest des Tages hindurch durch Leichen von
Männern und Frauen Ich war zwei Tage auf der Höhe
von Anjer welches ein Aschenhaufen ist

s/Das Falliments des sogenannten Baumwoll
Königs Morris Ranger in Liverpool erregt das aller
größte Aufiehen Da Morris Ranger ein Deutscher ist
wird es wohl interessant erscheinen Einiges über ihn zu er
wähnen Morris Ranger ist ein Deutscher aus der Pro
vinz Hessen Nassau Vor etwa dreißig Jahren kaum zwan
zig Jahre zählend ging er nach Amerika und dort nahm
er einen englischen Namen an weil die deutschen Elemente
die zu jener Zeit nach Amerika gingen um dort kaufmän
nisch thätig zu sein im Allgemeinen mit wenig Vertrauen
aufgenommen wurden Er war ein schöner stattlich junger
Mann und so kam es daß die Tochter seines Chefs sich
in ihn verliebte Dieser Chef war Herr Fatman der In
haber der ersten Baumwoll Firma Nordamerikas DaS
Glück des jungen Mannes schien gemacht da er eine schöne
Frau sein eigen nannte und überdies großes Vermögen mit
in die Ehe bekam Zwei seiner Brüder haben dann später
zwei Schwestern seiner Frau geheirathet Erst nach einer
Reihe von Jahren übersiedelte Ranger von Amerika nach
Liverpool wo er sich bald zum souveränen Beherrscher der
Baumwollbörsen ja zum Beherrscher der Baumwollmärkte
der ganzen Welt aufschwang Seine Operationen bei denen
er freilich mehr als einmal vs danWö spielte haben
häufig die Baumwollmärkte Europas unv Amerikas in fieber
hafte Aufregung versetzt Wie solch kühnes Spiel zu enden
pflegt beweist wieder der Sturz der Firma mit Passiven
von ca zwanzig Millionen Mark Ranger hat seine in
Deutschland lebenden in nicht sehr guten Verhältnissen be
findlichen Verwandten stets mit wahrhaft königlicher Frei
gebigkeit unterstützt So groß sein kommerzielles Unglück
sein mag ja obwohl die Solidität und Stabilität eines
großen Handelszweiges durch den Sturz des kühnen Spe
kulanten bedeutend erhöht wird so wird man in all den
jenigen Kreisen in denen man Ranger kannte ihm als
Menschen die Sympathien nicht versagen In jedem Som
mer war er etwa zwei Monate in Karlsbad abgesehen
davon hielt er sich in Deutschland ziemlich häufig auf denn
er hatte die Anhänglichkeit an sein Vaterland keineswegs
verloren Man nimmt an daß Derjenige der so viele
Millionen verdient hat eine kühne Operation im Herbst
vor zwei Jahren brachte ihm allein fünf Millionen Mark
ein sich nur mit dem nothwendigsten Reisegeld versehen
aus Liverpool entfernt hat Er gab an er reise nach Süd
srankreich doch ist seine Spur seitdem völlig verloren

fHund und Katze vertragen sich einmal nicht
wie trotz aller Ausnahmen Jedermann weiß Was für
arges Unheil daraus entstehen kann beweist neuerdings die
folgende Geschichte die von Schweizer Blättern erzählt wird
Ein Hund sah in der Rue du Grand Chene zu Lausanne
eine Katze aus die er sogleich blitzschnell losfuhr Da die
Katze ihn aber auch gesehen hatte wandte sie sich nicht
weniger behend zur Flucht indem sie in ein Kellerloch
sprang welches in den Keller des Weinhändlers Mr Ghr
führte Der Hund in seinem blinden Eifer flog wie ein
abgeschossener Pfeil hinter ihr her und mit ihr hinab in den
Keller Dort stand dicht unter dem Luftloche ein Faß mit
ungefähr 2800 Litern guten alten Weines gefüllt Hund
und Katze fielen miteinander gerade über die Pippe des
Fasses welche wie es scheint morsch war denn sie brach
ab und der Wein floß in Strömen heraus so daß er im
Keller alsbald einen kleinen See bildete Man wurde aus
den geschehenen Unfall erst aufmerksam als der Hund von
Wein übergössen über die Treppe des Hauses heraufkam
Mr Gyr verlangte von dem Eigenthümer des Hundes
einem Engländer für den ausgeronnenen Ioorne 2500 Frcs
Schadenersatz und da sich der Engländer weigerte zu be
zahlen brachte der Weinhändler eine Klage gegen ihn ein
über welche das Gericht noch nicht entschieden hat

Das Ron plus ultra eines kühnen
Sprunges unternahmen kürzlich zwei Gefangene in
Texas Dieselben waren mit einer Kette aneinander
geschlossen und sprangen von einem Eisenbahnzuge der
24 Meilen die Stunde machte hinunter Als der Zug
zum Halten gebracht wurde waren die Beiden verschwun
den und bis jetzt hat man sie noch nicht wieder auf
gefunden

jDie Diphtheritis nimmt in Potsdam und
Umgegend seit einiger Zeit einen so gefährlichen Charakter
an daß sich die dortige Polizeidirektion veranlaßt gesehen
hat durch öffentliche Bekanntmachungen auf die sorgfältige
Beobachtung dieser ansteckenden Krankheit hinzuweisen und
die vom Oberpräsidenten der Provinz Brandenburg unter
dem 11 Dezember 1879 getroffenen Bestimmungen auss
Neue zu veröffentlichen

Ueber allen Gipfeln ist Ruh Robert Keil
schreibt im Mag f d L d I u A Im jetzigen Jahre
hatten sich hundert Jahre vollendet seit dem Tage als
Goethe in Betrachtung der in ernster Abendruhe lagernden
Kette der thüringer Waldberge unmittelbar aus der Stim
mung heraus das kleine tiefsinnige Gedicht geschaffen und
an die Bretterwand des schmucklosen Häuschens geschrieben
hatte in welchem er damals übernachtete Das alte Häus
chen ist bekanntlich von den Flammen verzehrt ein neues
vollkommen treu dem alten ist an seiner Stelle entstanden
und mit einer Holographischen Nachbildung des Liedes ge

schmückt Dort beging die Gemeinde Gabelbach in Ver
bindung mit dem Jlmenauer Sängerverein eine sinnige
hundertjährige Feier des Gedichtes Bekränzung des Goethe
Gedichtes durch Jungfrauenhand und festliche Gesänge schlof
fen die einfach schöne Feier Sie hat Herrn Adolf Pern
werth v Värnstein dem um die Geschichte des deutschen
Liedes und des akademischen Lebens verdienten Herausgeber

der Larming durs na sgleotg und des vbi suut M
antk Hos ste Veranlassung zu einer neulateinischen Nach
bildung des kleinen Goethe schen Liedes gegeben Dieselbe
lautet Nontes reqMssount Ounoti Vertives ni
tssouvt sunetl IiQmoti veutis se somno
äant Isvi Ixse tu drsvi Metern sentis

fJn Newyork giebt es gegenwärtig 5000 Buch
halter welche Stellung suchen Auf eine einzige Zeitungs
anzeige hin in welcher ein Ccmmis mit 10 Dollars Wochen
lohn gesucht wurde meldeten sich 700 Bewerber zumeist
Deutsche

sDie Seele des Gesanges Der berühmte
Seelenriecher Prof Jäger in Stuttgart hat in der neuesten
Ausgabe seines Werkes Die Entdeckung der Seele die
Ueberzeugung ausgesprochen daß die Seele des Gesanges
riechbar ist Wenn sich das wirklich so verhält schreibt
vielleicht einmal ein wollener Kritiker über eine Aus
führung der Oper Faust Frl Nitschke s Gretchen ist
eine der aromatischsten Leistungen die wir bisher an dieser
würzigen Sängerin gerochen haben Die Schmuckarie welche
sie mit einem gewissen baut xoüt sang übertraf alle Er
zeugnisse von Lohse Treu und Nuglisch c, unsere Nase
kennt nichts Lieblicheres Auch die Arie Meine Ruh ist
hin gelang ihr vortrefflich es war als strömte uns der
Dust von Millionen Maiglöckchen entgegen man müßte keine
Nase haben wenn man dieser Sängerin das Prädikat höchst
wohlriechend verweigern wollte Leider läßt sich dasselbe
nicht von Herrn Schulze behaupten der den Faust sang
Ja es muß gerade heraus gesagt werden seine Mittellage
erinnert oft an den Geruch von Knoblauch und sein hohes V
stinkt sogar Man desinfizire vorerst die Seele seines
Gesanges deren Duft unsere Nasen gegenwärtig schwer be

leidigt UlksTättowirte Damen Ein Newhorker Blatt
berichtet über die sonderbare Mode des Tättowirens die
dort unter den Damen der Gesellschaft einzureihen droht
Bald ist es des Geliebten Name bald sind es Verse bald
Armbänder die auf dem Arme mit scharfen Nadeln ein
gestochen und mit chinesischer Tinte überschmiert werden
Eine Dame ließ sich sogar das Bild ihres Geliebten nach
einer Photographie auf den Rücken eingraben Männer
ziehen Wappen und Flaggen vor neuerdings aber wünschte
einer eine Scene aus Leonardo da Vincis Abendmahl ein
anderer die Kreuzigung Christi Die Tättowirung läßt
sich durch spätere Zugpflaster wohl bleichen aber nie zerstören

fEine Lessing Anekdote Bei Gelegenheit
der am letzten Montag in Wolsenbüttel abgehaltenen
Sitzung des Ortsvereins für Geschichts und Alterthums
kunde theilte Oberbibliothekar von Heinemann folgende
hübsche bisher noch unbekannte Lessing Anekdote mit Les
sing sitzt eines Tages in der Bibliothek mit einer dringen
den Arbeit beschäftigt Ein unverschämter Mensch der die
Bibliothek besichtigt schaut ihm wiederholt über die Schul
ter Schließlich wird dies aber Lessing zu arg er dreht
sich um und sagt Ich scheine hier den Evangelisten Lukas
zu spielen Die Umgebung lachte und der Fremde zog
sich beschämt zurück Bekanntlich wird jener Evangelist
öfter mit einem Ochsen abgebildet der ihm über die
Schulter blickt

fDer Kaiser Infanterist Standen da vor
einigen Tagen in Köslin ein Bäuerlein und seine bessere Hälfte
vor einem Schaufenster in der Bergstraße und betrachteten
andächtig das darin ausgestellte Angelysche Bild welches
unsern Kaiser in der Uniform seines schlesischen Leib
Kürassier Regiments darstellt Dit s unser Kaiser sagte
erläuternd das Bäuerlein mit dem Daumen der rechten Hand
auf das Bild weisend und nun entwickelte sich folgendes
amüsante Frage und Antwortspiel Sie Steht he denn bi
de Kürassire Er Süs is he man blos Jnfantrist awer
he kann antrecke wat he will

Reueste Mittheilungen
Berlin 4 November

Unser Kronprinz begab sich gestern wie aus
Darmstadt relegraphisch gemeldet wird mit dem Großher
zog von Hessen zur Jagd nach dem Kranichsteiner Park

Die Großherzogin Mutter von Mecklenburg
Schwerin beabsichtigte gestern Abend aus Schwerin hier
einzutreffen hat nach hierher gelangten Nachrichten jedoch
ihre Abreise um einige Tage verschoben

Der Präsident des königlichen geodätischen Jnsti
stuts und des Central Bureaus der europäischen Grad
messung Generallieutenant z D I r I I Baeher in
Berlin ist von der Rsale eczaäeimk äel läueei Akade
mie der Wissenschaften in Rom zu ihrem Mitgliede er
nannt worden

Die Reise des Ministers von Puttkamer nach
Friedrichsruhe deren Unterbleiben allerlei Deutungen her
vorgerufen hatte würde wie aus der Umgebung des
Ministers verlautet im Laufe der nächsten Woche erfolgen
Es wird zugefügt daß es sich dabei um Feststellung der
Thronrede für den Landtag handele Was die Vorlagen
aus dem eigenen Ressort des Ministers des Innern betrifft
so dürften dieselben sich auf die Kreis und Provinzial
ordnnng für Hannover beschränken Indessen warten wir
die Thatsachen ab Die Feststellung der Thronrede für
die aus den 20 d M anberaumte Landtagseröffnung ist
wohl noch nicht eilig und Reisen des Herrn von Putt
kamer nach Friedrichsruhe kann man nach den gemachten
Erfahrungen erst dann als sicher betrachten wenn der Herr
Minister von dort zurückgekehrt ist

In hiesigen Hoskreisen und wohl in jenen von
Wien und Petersburg nicht minder wird die bevorstehend



Zusammenkunft des Kronprinzen von Oesterreich mit dem
Großfürsten Wladimir am Hoflager unseres Kaisers lebhaft
besprochen Es dürfte noch erinnerlich sein daß bei der
Anwesenheit der beiden Prinzen in Breslau anläßlich der
vorjährigen schlesischen Manöver zwischen dem Erben der
österreichischen Kaiserkrone und dem Bruder des Czaren
eine gewisse Spannung sich bemerkbar machte die schließlich
den russischen Großfürsten veranlaßte beim Abschiede des
österreichischen Kronprinzenpaares Erzherzogin Stephanie
war damals ebenfalls in Breslau vom Bahnhofe fern
zu bleiben Aus der gleichzeitigen Anwesenheit der beiden
Prinzen in Berlin dürfte wohl geschlossen werden daß die
persönlichen Beziehungen der beiden Prinzen wieder die
freundschaftlichsten seien

Die Vossische Zeitung meldet eine Vermehrung
der Artillerie sei bei der Militärverwaltung beschlossene
Sache und ein Voranschlag bereits aufgestellt

Ein Leitartikel des päpstlichen Moniteur de
Rome sagt daß die Centrumspartei in Deutschland mehr
denn je auf eine starke Einheit angewiesen sei weil das
neueste Kirchengesetz für jede große Diözese erfolglos blei
ben werde Kaum hundert Priester dürften zurückkehren
zumal sie stündlich absetzbar seien Kein einziger Bischof
fei zurückberufen und schon am 1 April 1884 verliere die
Regierung die Vollmacht dazu Die deutsche Regierung
habe erklärt keine weiteren Zugeständnisse machen zu kön
nen Die Kirche aber könne warten sie habe Zeit Gottes
Gerechtigkeit mit majestätischer Ruhe abzuwarten

Aus Petersburg wird dem D Moutagsbl ge
schrieben Die unfreundliche und nahezu drohende Kritik
welche Graf Kalnokh den militärischen Maßnahmen zu
Theil werden ließ welche Rußland nur zur planmäßigen
Befestigung seiner Grenzen vornimmt hat hier außerordent
lich überrascht Nachdem schon vor einiger Zeit darüber an
maßgebender Stelle in Deutschland die beruhigendsten Ver
sicherungen abgegeben wurden durch Fürst Dolgorukow beim
Kaiser Wilhelm und nachdem Kaiser Wilhelm bei freund
lichstem Tischgespräch erst jüngst die Gelegenheit wahr
genommen in Gegenwart anderer Diplomaten die vorzüg
lichen Beziehungen zwischen Rußland und Deutschland dem
Fürsten Dolgorukow gegenüber ausdrücklich zu betonen war
die Ueberraschung eine doppelt starke Hatten doch hiesige
diplomatische Kreise angenommen daß von Berlin ein ent
sprechender Widerklang der russischen Aufklärungen auch
nach Wien einen Weg finden und dort beruhigend wirken

werde Inzwischen hat Graf Kalnokh in seiner zweiten
Delegationsrede die Angriffe gegen Rußland abgeschwächt
und in Wien wurde den jüngsten bulgarischen Vorgängen
gegenüber eine für russische Empfindlichkeiten schonende
Zurückhaltung beobachtet Man glaubt hier in Folge dessen
einen Anhalt darin zu haben daß mittlerweile in Wien
von Berlin aus genügende Mittheilungen gemacht wurden
um die Beurtheilung der russischen Nachbarschaft wieder
einmal zu einer freundlicheren zu gestalten

Der französische Kriegsminister General Campenon
wird in der nächsten Woche iu den Kammern einen Gesetz
entwurf wegen Bildung eines Reservecorps von 12000 Mann
einbringen

An Stelle Ferrh s dürfte Herr Paul Bert der be
kannte Chauvinist das Portefeuille des Kultus im französi
schen Ministerium erhalten

Telegraphische Rachrichte
Wien 3 November Abends Das kronprinzliche

Paar besichtigte die elektrische Ausstellung welche morgen
geschlossen werden soll heute zum letzten Male Der Kron
prinz richtete eine Ansprache an die versammelte Ausstel
lungskommission in welcher er ausführte daß die kühnsten
Erwartungen welche an dieselbe geknüpft wurden weit über
troffen und große Erfolge erzielt worden seien Für die
Industrie sei ein neues Feld der Thätigkeit durch die Aus
stellung erschlossen und das emsige Schaffen der wissenschaft
lichen Kommission biete eine Garantie dafür daß die aus
dem fruchtbaren Boden dieser Ausstellung sich entwickelnden
Keime noch reiche Früchte tragen würden Der Kronprinz
sprach sodann allen Betheiligten der Ausstellungskommission

und den Ausstellern welche durch ihre Leistungen den Er
folg ermöglichten seinen wärmsten Dank aus Mit Stolz
erfüllte es uns die Hilfe aller befreundeten Staaten und
vielleicht ihrer bewährtesten Männer an unserer Seite zu
sehen Das zahlreich erschienene Publikum bewies wie sehr
es alle fortschrittlichen kulturellen und wissenschaftlichen Be
strebungen zu würdigen und zu schätzen weiß Mit dem
Gefühle können wir scheiden daß wir unsere Aufgabe ehren
voll gelöst haben unser schönster Lohn sei das Bewußtsein
wir haben ein gutes Werk gethan Enthusiastischer Beifall
folgte der Rede des Kronprinzen

Paris 4 November Abends Wie der Temps
erfährt würde die nächste Sendung nach Tonking aus einer
Trainkompagnie und Wagen bestehen

Petersburg 4 November Morgens Das Jour
de St Pstersbourg erklärt die Mittheilung des Gaulois
von einem Toast welchen der Kaiser Alexander bei dem
Abschiedsdiner für den französischen Botschafter Vizeadmiral
Jaurss ausgebracht haben sollte für unrichtig mit dem
Bemerken daß bei dem Abschiedsdiner überhaupt kein Toast
ausgebracht worden sei auch sei das Ausbringen eines
Toastes bei solchen Gelegenheiten nicht üblich

Bukarest 4 November Wie verlautet wird der
Gesandte in Paris Pherekydes ein Ministerporteseuille über
nehmen und auf seinem bisherigen Posten durch den Ge
sandten in Rom Balaceanu ersetzt werden An Stelle des
Letzteren soll Statescu nach Rom gehen

Belgrad 4 November Gestern hat ein außer
ordentlicher Ministerrath stattgefunden in welchem aus
Grund der Verfassung beschlossen wurde wegen der ernsten
Lage im Innern des Landes das Preßgesetz sowie das Gesetz
betreffend das Vereins und Versammlungsrecht zu suspen
diren und in Preßsachen die Präveutircensur einzuführen
Durch königlichen Ukas wird den Bewohnern des im Be
lagerungszustand befindlichen Gebietes die Erhaltung der
Truppen während der Dauer desselben auferlegt und gleich
zeitig den Oifizierrn und Unteroffizieren das doppelte Gehalt
für diese Zeit zugesagt

New Iork 4 November Zu Dauville in Virginia
ist es zu einem politischen Tumult zwischen Weißen und
Neuern gekommen wobei 5 Neger getödtet und eine Anzahl
verwundet worden seien sollen Von den Weißen sind an
geblich 2 verwundet worden darunter einer tödtlich

Berantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

3 Mark sind heute von dem Schiedsmaun Herrn Kösewilz

aus dem Vergleiche in Sachen M V K der
Armenkasse überwiesen

Halle den i November 1883 Die Armendireltton
Durch den Herrn Bezirks Vorsitzenden Hammer sind

heute 6 Mk 5t Pf Geschenk des Herrn Hotelier D
zur Armenkasse gezahlt

Halle den 1 November 1883 Die Armendirektion

Linss k 6 IIW IIkbunA V
LillA NitA b

Volksseb nm
Llumsustr 10

N Dienst /z4 II rob6 t Okor11 u Orok VolkssLtiuIs
Meine

per Pfd 30 Pfg giebt einen vorzüglichen
Glanz und erhält das Leder dauernd weich
und geschmeidig ebenso empfehle meinen vor
züglichen

Aummttdrall
um Leder aller Art wasserdicht zu machen

Wiederverkäufer eehalteu Rabatt
KZ8GL Apotheker
Schmeerstratze 24

tt
Genaue Rezepte zur Anfertigung von

sehr billigem aber gutem und schönem

blauen Wagenlet
werden gegen angemessenes Honorar ge
sucht Offerten mit II i SSS41 be
zeichnet vermittelt

Brüderstr 6
sogar

imxcW Trunksucht
höchsten Stadium beseitigt sicher und zwar
sofort auch ohne Vorwissen unter Garantie
Th Konetzky Berlin Brunnenstr 53
Erfinder der Radikalkuren und Spezialist für
Trunksucht Leidende Eidlich erhärtete und
amtlich beglaubigte Danksagungsschreiben gratis
Nachahmer beachte man nicht da solche Schwin
del treiben

Haupt oder
General Agent unter günstigen Bedingungen
für eine große anerkannt solide und gut fun
dirte Vieh Versicherungs Gesellschaft gesucht
Thätige Vertreter anderer Gesellschaften wollen
sich sofort n Viehversicherung wenden an

Rudolf Moffe Frankfurt a M

Giu Compagnon
wird für sofort gesucht zu einem flotten Koh
lengeschäft Näheres Exped d Bl

Einen ordentlichen Arbeitsmann sucht
Otto Thieme

Ehrl reiul Ausw sof ges Markt 13 II

Eine tüchtige Köchin
wird zu Neujahr gesucht Dieselbe muß
perfect im Kochen sein und Erfahrung in
allen Zweigen der Hauswirthschaft haben

Zu melden Nachmittags 4 8 Uhr mit
Zeugnissen am Bahnhof 9

Brauchb Mädchen v Lande mit mehrjähr
Att suchen IS Nov n 1 Dez Stellen

K Trödel 9

Bekanntmachung
Auf Grlmd des G 1 der Markt Ordnung vom 15 Februar

1874 wird der aus Sonnabend den 19 November er fallende
Wochenmarkt wegen der an diesem Tage stattfindenden Feier des

jährigen Geburtstages Luthers
auf Freitag den N November er

Verlegt
Hall e a S den 31 Oktober 1883 D ie Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom 4 Oktober 1883 wird hier

durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die von den städtischen Behörden unter Zu
stimmung der Polizei Verwaltung festgestellte neue Baufluchtlinie für beide Seiten der
Schimmelstraße nunmehr endgültig festgesetzt ist da Einwendungen gegen die Ange
messeuheit der bezüglichen Fluchtlinie innerhalb der vorgeschriebenen präklufivischen Frist
von vier Wochen bei uns nicht angebracht sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der die neue Baufluchtlinie nachweisende Plan wäh
rend der nächsten vier Wochen in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 zur Ein
ficht ausliegt

Halle a/S den 2 November 1883 Der Magistrat

Leute ohne Kinder suchen Stube Kammer
iche zum 1 Januar ev I April Offerten

uiiler L K in der Exped d Bl erbeten

Die unterm 18 September er erlassene Bekanntmachung betreffend Ermittelung
der Persönlichkeit des in der Nacht zum 16 September d I hier in der Gottesackergasse
aufgefundenen schwer verletzten und auf dem Transporte nach dem Rathhause verstorbenen
Mannes ist erledigt

Halle a S den 31 Oktober 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Der gegen den Schloffergesellen Friedrich Wilhelm Schwartze aus Sömmerda
unterm 28 September wegen Diebstahls erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 3 November 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Der gegen die verehel Arbeiter Christiane Franz geb Brandt aus Giebichen
stein unterm 27 September d I erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 3 November 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von MoerS

I

Unwiderruflich letzte Woche
Sonntag den 11 November er Vorstellung

N NöWnsr Ldosier
Täglich große Vorstellung Anfang 7 Uhr

mit neuem Programm und Abwechselungen
Sonnabend den 10 November bleibt das Theater geschlossen

I

Für Tischler
Den von Herrn Schaible innegehabten

wozu Wohnung und Tischler Werkstatt
gegeben werden kaun will billig vers
miethen

I Klausthorstratze 15
Herrschaftliche Wohnung zu vermiethen und

15 d M oder 1 Januar 84 zu beziehen
Bahnhosstraße 6 I

Stube und Kammer an einzelne Person

zu vermiethen alter Markt 28

Alter Markt 14
eine Wohnung 4 heizbare Zimmer c, Preis
120 H zum 1 April zu vermiethen

Herrschastl Wohnungen
versetzungshalber sofort zu beziehen Pr 160
u nd 125 Näheres Kirchthor 23 p
F möbl Zimmer sof Charlottenstr 12a II
Anst Herr findet Schlafstelle Fleischerg 29

2 anst Schlafstellen Fleischergasse 21
1 Laden mit Wohnung in frequenter Lage

Neujahr gesucht Off unter N M 25551
befördert Rudolf Mosse Brüderstraße 6

Meine Wohnung ist jetzt Lriwerstratze 12
C A Schnltze S chneider meister

Damen Wäsche Conscction näht billigst
Henriettenstraße 3 I

ürüüvrstr v Iuuuutöidroeiiöii von 8 8 Mr xsMuöt
Illsvratvn

kür Ä 8

Kiesel lagsblatt
8vvi Mr all audvivn XeltrmKvn
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KtrtMAstö VsrsLinvikAöudsit situuA8
Vsrxkiodn kostsnt röi Hgoksts Rabatts

2 Mark
zur Verschönerung der St Ulrichskirche
sind mir von M L überwiesen worden

Herzlichen Dank der gütigen Hand

Richter Diakonus
Die General Versammlung der Schuhs

macher Juuuug findet Dienstag d 6 Nov
Abends 8 /z Uhr in den Drei Schwänen
statt Gleichzeitig werden sämmtliche Schuh
machergehülfen welche sich an dem Festzuge
betheiligen wollen dazu eingeladen

Der Borstand
Vkikw äer XiikM v 1866 all

Dienstag d 6 Novbr cr im lurstöntlig,
Generalversammlung

Tagesordnung Kassenlegung
Bericht der Kassenrevisoren

Letzte Besprechung des Stiftungsfestes und
Entnahme der Festkarten da ohne Karten auch
für Mitglieder kein Zutritt

Der Vorstand

Hallescher Tnrn Verew

Restaurant Hoffm nn
empfiehlt seine geräumigen Lokalitäten ein
Vereins Zimmer ist von heute ab zu vergeben
Reichhaltige Speisenkarte Bier ausgezeichnet
Gute reine Weine geghpst

Haupt Depot des Harzer Königs Brunnen

Restauration
Oberglaucha 9

Dienstag Schlachtefest

Für den Jnserateutheil verantwortlich
M Uhleman i Hall

Expchitisn im Waisenhaus Buchdruckers k s Waisenhaus in Ha d S
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